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                Vorwort 

 
Bismillah, as salamu aleykum wa rahemed Allahi wa barakatuhu, 

es freut uns euch dieses Arbeitsskript für Kinder und Lehrer aus dem Winterseminar der Al-
Faruq Moschee in Mannheim zur Verfügung stellen zu dürfen. 

Das Skript behandelt die Themen Rauchen, Drogen und Gewalt.  

Den Kindern werden hierbei die Gefahren der Drogen näher gebracht und in Verbindung 
damit auch die Auswirkungen eines schlechten Umfelds. Auch die Folgen dieser schädlichen 
Substanzen auf den Körper werden genauer betrachtet. 

Im Anschluss wird der Bezug zum Islam hergestellt und es wird auf die Fragen eingegangen, 
wie: „Ist die Zufuhr solcher körperschädigenden Substanzen erlaubt oder nicht?!“. 

Ein schönes Skript für Groß und Klein. 

Baraka Allahu feekum geht an die Al Faruq Moschee in Mannheim. 

 

Euer Madrassatul-ilm Team 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.ceprobot.com/uploads/posts/2012-08/besmele-bismillahirrahmanirrahim.png
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Unterrichtseinheit für die „Kleinen“  
 

 
 

1.Schritt: „Motivationsphase: Einstieg“ 
 
POSITIVE UND NEGATIVE ASPEKTE EINER CLIQUE: 

 

 Lehrperson fragt Schüler: Was seht ihr auf dem Bild 1? 

 Schüler sehen erst Bild 1 an und dann Bild 2 zeigen.  
 

 

Bild 1 

Bild 2  

 

 

Dazu kann die Lehrperson auch sagen, dass 82 % der erwachsenen Raucher schon als Tee-
nager mit dem Rauchen begonnen haben. Wer bis zum 20. Lebensjahr nicht angefangen hat, 
der hat gute Chancen, sein Leben lang „Nichtraucher“ zu bleiben, in schaa Allah. 

Tipp:  

Bilder an die Wand 
pinnen. 
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2. Schritt: „Hauptteil“ = AUCH RAUCHEN IST EINE DROGE, ES IST 
NICHT NUR EINFACH MAKRUH!!! 
 

 Fakten, die der Lehrer vorliest: 
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Was passiert, wenn man es doch tut? 
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Wie kann man davon wegkommen? 
 

 Hilfe zulassen lassen – ob professionell oder in der Familie/Moschee jemanden aus-

suchen. 

 Viel Duaa bei Allah subhanahu wa t’ala machen, denn es ist eine Sünde zu Rau-

chen!!! 

 So schnell wie möglich aussteigen, denn man schadet nicht nur sich selbst sondern 

seiner Umgebung (Familie, ungeborenes Kind, etc.) 

 Von Prinzip her gilt dasselbe natürlich auch für Alkohol, nur das Alkohol nicht geraucht 

wird, sondern getrunken und Alkohol trinken ist genauso Sünde, wie Zigaretten rau-

chen und auch Drogen… (nächste Seite) 

 Von Wegen Genussmittel: Zigaretten und Alkohol sind keine Genussmittel. Sie sind in 

jedem Fall schädlich und suchterzeugend!! 
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Übergang zum Thema Gewalt: 
 

GEWALT UND DROGEN – Ein fataler MIX 
 
 

Foto auf Plakat: Foto aus einer Reihe von Polizeifotos (zum Teil wegen Gewalttaten) sog. „Faces 

of Meth“, die als Abschreckung in den USA genutzt werden, da Methamphetamin eine sehr be-

liebte Droge in den letzten Jahren vor allem in den USA und eigentlich auch weltweit geworden 

ist. 
 

 
 Lehrperson zeigt Bild von einer Frau (erst nur links) 

 Rechts bleibt verdeckt 
 
 

 
 
 
 

 Schüler beschreiben das Foto der Frau (links): Nichts Auffälliges zu sehen. 

Rechte Seite wird aufgedeckt. 

Schüler beschreiben das linke Foto im Vergleich zum rechten Foto: Frau scheint gealtert 

zu sein, Hat Flecken und Wunden im Gesicht, Sieht ungepflegt aus, Haare durcheinander 

usw… 

Schüler schätzen lassen, was vielleicht dieses seltsame Aussehen verursachen könnte… 

Schüler sollen schätzen wie viele Jahre zwischen den beiden Bildern sind 
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Lehrer weiht die Schüler in das Thema ein: 
 
Diese Frau hat 2,5 Jahre die synthetische Droge Metamphetamin konsumiert. 
 
 
Was ist Meth? – kurz erklärt. Nur für Lehrperson die ausführliche Version (aus: sag-nein-zu-
drogen.de): 
 
 

Meth = Abk. f. Methamphetamin 
 
Szenenamen: Crystal, Crystal Speed, Glass, Ice, Meth, Pervitin, Piko, Pulver, Shabu, Vint, 
Yaba 
 
 
Methamphetamin ist eine illegale Droge, in derselben Kategorie wie beispielsweise Koka-

in. Es ist relativ leicht herzustellen und deshalb billig und überall erhältlich. So wird bei-

spielsweise Crystal Meth von allen Altersgruppen konsumiert, wenn auch hauptsächlich 

als "Club Drug" in der Club- Szene oder bei Rave-Partys. Crystal Meth ist eine gefährliche 

und hochpotente chemische Substanz und - wie alle Drogen - ein Gift, das zunächst sti-

muliert aber dann den Körper systematisch zerstört. Es gibt einen ursächlichen Zusam-

menhang zwischen seiner Einnahme und Gedächtnisverlust, Aggressivität und psychoti-

schem Verhalten. Auch können Herz- und Hirnschäden auftreten. 
 
 
Crystal Meth ist extrem suchterzeugend. Es braucht die Ressourcen des Körpers auf und 

erzeugt so eine vernichtende Abhängigkeit, die nur durch den weiteren Konsum der Droge 

etwas gelindert werden kann. Nicht wenige User berichten, dass sie gleich beim allerers-

ten Konsum der Droge abhängig wurden. Es ist deshalb nicht überraschend, dass es sich 

hier um eine der schlimmsten Abhängigkeiten überhaupt handelt und man ihr kaum ent-

kommen kann. Viele Meth-User sterben an den Folgen des Konsums. 
 
 
Erscheinungsformen: 

Methamphetamin wird gewöhnlich als kristallines, weißes, geruchloses und bitter 

schmeckendes Pulver verkauft. Das Pulver kann auch farbig sein, etwa braun, gelbgrau, 

orange oder rosa. Es wird geschnieft, geraucht oder gespritzt. Crystal Meth hat gewöhn-

lich die Form klarer, klobiger Kristalle (siehe Abb.) die an Eis erinnern. Es wird hauptsäch-

lich geraucht. 

 
 
Kosten: 

Päckchen zwischen 30-80 Euro. 
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Kurzfristige Effekte von Crystal Meth: 

 Appetitverlust 

 Schnellerer Herzschlag, hoher Blutdruck, erhöhte Körpertemperatur 

 Erweiterte Pupillen 

 Schlafstörungen 

 Übelkeit 

 Bizarres, fahriges, manchmal gewalttätiges Verhalten 

 Halluzinationen, Hyperaktivität, Reizbarkeit 

 Panik und Psychose 

 Exzessive Dosen können zu Krämpfen, Anfällen und zum Tod führe 

 

Langfristige Wirkungen von CrystalMeth: 

 Irreversible Schädigungen der Blutgefäße in Herz und Gehirn; Bluthochdruck, der zu 

Herzinfarkten, zu Schlaganfällen und zum Tod führen kann 

 Schädigungen der Leber, der Nieren und der Lunge 

 Zerstörung der Nasenschleimhäute, wenn die Drogen geschnupft wird 

 Atemprobleme, wenn sie geraucht wird 

 Infektionskrankheiten und Abszesse, wenn sie gespritzt wird 

 Unterernährung, Gewichtsverlust 

 Schwerer Zahnverfall 

 Desorientiertheit, Apathie, verwirrte Erschöpfung 

 Starke mentale Abhängigkeit 

 Psychosen 

 Depressionen 

 Hirnschaden ähnlich der Alzheimer Krankheit; Schlaganfall und Epilepsie 
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Hier 3 weitere Beispiele: 
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Lehrer frägt die Schüler: „Was denkt ihr, was alles neben Drogensucht und 

ein benebeltes Bewusstsein noch zu Gewalt führen kann?“ 
 
Beispiele von Schüler und Lehrperson kontert mit Gegenargument aus Sunna und Quran --
 als Gegenüberstellung auf Tafel gut geeignet: 

 

 Wenn jemand einen beleidigt wegen Herkunft, Familie etc. -> dazu Quran (49:13)  

 Wenn man mich beschimpft -> dazu Quran (49:11)  
 Wenn man mich provoziert -> Hadith von Anas Ibn Malik (Bukhari Nr. 5809)  

 
 
 
 
Wie kann man sich schützen davor? 
 

o Erinnere dich immer an dein liebstes Vorbild, den Prophet Muhammad salallahu a-

laihi wa salam!! 

o Habe keine Angst vor den Menschen, sondern nur vor Allah subhanahu wa t’ala!! 
o Dazu Aussage von Ibn Abbas, r.a.(Timirdhi) 

 
 
 
FAZIT: Was lernen wir aus dem Hadith? 
 
 Bewahre Allah, dann bewahrt Er sich! 
 Bewahre Allah, dann findest du Ihn vor dir! 
 Bitte nur Allah um Hilfe! 
 Egal wer versucht dir etwas Schlechtes anzutun, kann er das nicht nur wenn Allah 

das erlaubt. 
 

 
 
 

ENDPHASE: 
 

 

Am Ende dürfen die Kinder Hadithe in Schnipsel, die vom Lehrer vorgeschnitten sind, zusam-

mensuchen und den jeweiligen Themen zuordnen, um den Lernerfolg zu kontrollieren, in 

schaa Allah.
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